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Wenn man sein eigentliches Wesen entdeckt 
und weiß, wer man wirklich ist, erlangt man 
durch dieses Selbstwissen die Fähigkeit, sich 
jeden seiner Träume zu erfüllen. 

Deepak Chopra

Solange du an dich glaubst,
hast du alle Chancen im Leben!

Erich Lejeune
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VORWORT

von Erich Lejeune

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
sicherlich haben Sie sich in Krisensituationen schon oft ge-
fragt: „Lebe ich überhaupt mein Le ben oder lebe ich das 
Leben, das meine Eltern, mein Partner oder meine Part-
nerin von mir erwarten? Arbeite ich in dem Beruf, der zu 
mir passt? Welcher Beruf oder gar welche Berufung würde 
meinem Charakter, meiner Persönlichkeit, meinen Fähig-
keiten und Neigungen am besten entsprechen?“ 

In meinen Motivations-Coachings oder nach Vorträgen 
wenden sich oft junge Menschen an mich, weil sie voller 
Hoffnung eine Antwort auf die Frage suchen: „Wie finde 
ich mein Lebensziel? Welche ver steckten Potenziale schlum-
mern in mir? Wo lie gen meine Möglichkeiten, die mir ein 
glückliches und erfülltes Leben schenken, das wirklich zu 
meinem ganzen Wesen passt?“

Kürzlich fragte mich die erfolgreiche Vertriebschefin 
eines IT-Unternehmens: „Herr Lejeune, was soll ich tun? 
Ich ackere wie eine Wahnsinnige, jette von einem Kunden 
zum nächsten und übertreffe regelmäßig jedes mir gestell-
te Umsatzziel, dabei würde ich im Grunde meines Her-
zens viel lieber alte und kranke Menschen pflegen!“ Oder 
der Manager in einer Spitzenposition, der in seinem Leben 
scheinbar alles erreicht hat, sucht eine Antwort auf die Fra-
ge: „Warum jage ich wie verrückt hinter Geld, Macht und 
Ansehen her, obwohl ich viel lieber meinen künstlerischen 
Neigungen nachgehen und malen würde?“ 
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Manchen Menschen stellen sich auch so bohrende Fra-
gen wie: „Warum gerate ich immer wieder in dieselben 
Konfliktsitua tionen? Warum kommt es mit meinem Part-
ner oder mit meiner Partnerin ständig über dieselben Dinge 
zum Streit? Warum reagieren meine Kolleginnen und Kolle-
gen auf meine wirklich gut durchdachten Vorschläge immer 
mit derselben Abwehrhaltung?“ oder auch „Warum reicht 
mein Geld immer nur bis zur Monatsmitte, obwohl ich gut 
verdiene?“ 

Wir Menschen haben das unerklärbare Gefühl, dass hin-
ter all den Ereig nissen, die unser Leben bestimmen, ein ver-
borgener Zusammenhang zu unserer Person, zu unserem 
grundlegenden Charakter besteht. Liegt das nur an unseren 
Genen oder liegt es daran, wie wir erzogen oder wie wir 

„konditioniert“  wurden? 
Manchmal machen wir auch die Erfahrung: „Komisch, 

der reagiert genau wie ich!“ Oder: „Eigenartig, so würde 
ich nie im Leben reagieren!“ Und dann taucht die Frage auf, 
die auch ich häufig stelle, wenn ich jemanden kennenlerne: 

„Sagen Sie mir bitte, was sind Sie für ein Sternzeichen?“ 
Ja, wir Menschen ahnen, dass hinter der unendlichen 

Vielfalt unseres Wesens etwas Geheimnisvolles liegt. 
Bei vielen Entscheidungen, für die wirklich wichtigen 

Ent wicklungen unseres Lebens spüren wir, dass wir mit der 
richtigen Deutung unserer Person unser Leben in eine posi-
tive, glück liche und erfüllte Zukunft lenken könnten. Doch 
wo fin den wir diese richtige Deutung und die richtigen Ant-
worten darauf? Wie gelangen wir zum Kern unseres wirk-
lichen und wahren Wesens, in dem die Lösung all unserer 
Probleme und die Erfüllung all unserer Wünsche, Träume 
und Hoffnungen ver borgen liegen? 

Das sind Fragen von immenser Bedeutung für unsere 
Le bensgestal tung. Fragen, die jeden von uns beschäftigen 
und auf die viele oft ein Leben lang vergeblich eine Ant-
wort su chen. – Eine ständig wachsende Zahl von Menschen 
aus allen Schichten versucht, diesem Geheimnis mithilfe 
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der Astrologie auf die Spur zu kommen. Allein in Deutsch-
land lesen laut Ouestico, dem führenden Astrologieanbie-
ter, schätzungsweise 77 Prozent der Bevölkerung ihr Ho-
roskop. Die Firmenchefin genauso wie ihre Sekretärin, der 
Vorstandsvorsitzende wie der Lagerarbeiter, die Kosmeti-
kerin wie die Putzfrau! Unter den Menschen, die regelmä-
ßig Rat und Hilfe suchen, befinden sich Politikerinnen und 
Politiker, Ärztinnen und Ärzte, Krankenschwestern, nicht 
wenige der ach so rational veranlagten Computerspezia-
listen und auch manche aus den Führungsetagen von gro-
ßen Konzernen! Die Untersuchung von Ouestico ergab, dass 
15,8 Millionen Menschen allein in Deutschland ein ausge-
prägtes Interesse an Horoskopen haben. Diese Menschen 
sind besonders begeisterungsfähig, emotional, spontan, 
aufgeschlossen, konsumfreudig, engagiert und sportbegeis-
tert! Diese horoskopbegeisterten Menschen sehnen sich – in 
wirtschaftlich kalten, technologischen Zeiten – nach mehr 
Verständnis, mehr innerer Zufriedenheit und Lebensbera-
tung, die weiterhilft!

Dabei hoffen die meisten Menschen weniger auf ex akte 
Vor hersagen irgendwelcher Ereignisse, die ihr Leben verän-
dern könnten, als auf eine Analyse ihrer ganz persönlichen 
Entwicklungsmöglichkeiten und auf die richtige Einschät-
zung der damit verbundenen Chan cen. 

Jeder bewusst lebende Mensch möchte seine Talente und 
Begabungen ergründen. Jeder will wissen, welche Werte für 
ihn besonders wichtig sind und zu seiner individuellen und 
einmaligen Persönlichkeit passen. Wir Menschen haben 
viele Fragen – an uns selbst, an die Menschen, mit denen 
wir zu sam men durch dieses Leben gehen, und nicht zuletzt 
an das Glück und manchmal auch an das Schicksal. 

Und für viele ist das die wichtigste Frage überhaupt:  
„Welcher Mensch passt von seiner ganzen Art, von seinen 
charakterlichen Ei genschaften, von seinem ganzen Wesen 
am besten zu mir? Wer entspricht am harmonischsten der 
Art und Weise wie ich bin? Und wie muss ich mein Leben 
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gestalten, damit ich mit ihm oder mit ihr ein Leben lang 
glücklich sein kann?“ 

Immer wieder geraten wir Menschen in Lebenssituati-
onen, in denen uns nicht nur allgemeine Einschätzungen 
weiterhelfen, sondern in denen wir konkrete Tipps brau-
chen, die uns mehr Klarheit für anstehende Entscheidungen 
brin gen. 

Ja, ich kann Ihnen versichern, es gibt Rat und es gibt 
Hilfe – in den oft verblüffenden Er kenntnissen der Astrolo-
gie und in den unver rückbaren Erfolgsgesetzen der Motiva-
tion. Man muss sich ihnen nur anver trauen. Dabei kommt 
von der Astrologie häufig die Warnung vor dem Negativen, 
die Motivation ist der begeisterte Impulsgeber für das Po-
sitive! Beide zusammengenommen sind eine unschlagbare 
Antriebskraft für Erfolg!

Wie die Astrologie zur Motivation fand

Winfried Noé, Deutschlands bedeutends ten und erfolg-
reichsten Astrologen, kannte ich selbstverständlich aus 
zahlreichen Printmedien wie BILD, Freundin, Petra, Zu-
kunftsblick, Financial Times, Euro am Sonntag, und vie-
len mehr. Gelegentlich, wenn ich im Auto unterwegs war, 
hörte ich auch seine Sendung „Forum Astrologie“ auf An-
tenne Bayern. Manchmal klinkte ich mich in eine seiner 
Fernsehsendungen wie „Sternenhimmel“ oder wie sie heute 
heißt „Astro.TV“ ein oder ich sah mir sein Astrologieange-
bot im Internet an, das in Deutschland absolut führend ist. 
Doch erst, als ich ihm vor Jahren zum ersten Mal begegne-
te, fiel mir seine große Sensibilität im Umgang mit den un-
terschiedlichsten Menschen auf.

Dieser Eindruck verdich tete sich, als ich ihn vor einiger 
Zeit in meine Sen dung „Lejeune live“ bei münchen.tv ein-
lud. In den Gesprächen, die sich an diese Begegnung an-
schlossen, wurde immer deutlicher, wie sehr sich die Le-
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benswissen schaft Motivation und die Kunst der astrolo-
gischen Deutung überschneiden und in vielfältiger Weise 
ergän zen. So entstand zwischen Winfried Noé und mir die 
Idee, unsere beiden Lebensthemen, Astrologie und Motiva-
tion, in einem echten Lebenshilfe-Buch für Sie, liebe Lese-
rinnen und Leser, zusammenzuführen.

Diese Idee faszinierte uns umso mehr, als wir beide seit 
über einem Vierteljahrhundert auf diesen Gebieten sehr er-
folgreich tätig sind. Menschen zu beratern und ihnen zu hel-
fen, ist unser beider Lebensinhalt, Lebensziel und Botschaft 
an die Menschen, die ihr Leben verändern wollen. Auf 
dieses Ziel richten wir unsere ganze Energie. Ihm gehört 
unsere große Begeisterung. Was wir mög lichst vielen Men-
schen vermitteln wollen, lässt sich auf einen einfachen Nen-
ner bringen: „Finde den Weg zu deinem wahren Selbst und 
gestalte dein Leben glücklich, motiviert und erfolgreich!“

Wie wirken nun Astrologie
und Motivation zusammen?

In den vergangenen drei Jahrzehnten hat sich sowohl für 
die Wirkungsweise der Motivation wie auch für den Um-
gang mit der Astrologie Vieles grundlegend geändert. Im-
mer mehr Menschen erkennen, wie wichtig für ihre Lebens-
gestaltung und für ihren Lebenserfolg die Motivation ist, 
die sie einbrin gen. Das hat viel mit dem Glauben an sich 
selbst, mit wah rem „Selbst-Bewusstsein“, mit dem Erken-
nen und dem Er greifen von Möglichkeiten und mit dem Be-
wusstsein für Ei genverantwortung zu tun.

Wer auf diesem unendlich vielfäl tigen  Gebiet der Moti-
vation andere Menschen wirkungsvoll beraten will, muss 
glaubwürdige Erfolge vorweisen können. Er muss über ei-
nen großen eigenen Erfahrungsschatz verfü gen und über 
grundlegende psychologische Gegebenheiten Bescheid wis-
sen. Glaubwürdigkeit, ehrliche Überzeugungen und die Au-
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thentizität selbst erworbener Erfahrungen sind dafür eine 
unerlässliche Grundvoraussetzung.

Ganz ähnlich gestaltet sich heute der Zugang zur Astro-
logie. Früher wollten die Menschen wissen, ob und wann 
genau sie im Lotto gewinnen, welche lebensverändernden 
Ereignisse zu welchem Zeitpunkt in ihr Leben treten wer-
den. Heute stellen sie in viel stärkerem Maße die Frage 
nach dem Le benssinn, nach der Deutung ihrer Persönlich-
keit und nach den Möglichkeiten, die sich aus ihrem Po-
tenzial an persönli chen Anlagen ergeben. Das Interesse der 
Menschen, die ihr Leben wirklich aus eigener Verantwor-
tung heraus auf der Basis ihrer einzigartigen Individuali-
tät gestalten wollen, richtet sich nicht auf möglicherwei-
se eintretende Ereignisse und Begegnungen, sondern viel 
mehr auf die grundsätzli chen „Koordinaten“ ihrer Persön-
lichkeit.

Man kann daher nicht deutlich genug betonen, dass Astro-
lo gie wie Winfried Noé sie mit großem Verantwortungsbe-
wusstsein und mit einer unwahrscheinlichen Detailkennt-
nis betreibt, nichts mit plumper Wahrsagerei zu tun hat, wie 
wir ihr täglich in den Randspalten mancher Zeitungen und 
Zeitschriften begegnen. Diese Art von „Fast-Food-Astro-
logie“ ist das Spiegelbild einer Gesellschaft, die auf schnel-
le Ergebnisse zielt und dabei übersieht, dass echter Lebens-
erfolg eine sehr ernsthafte, zielgerichtete und disziplinierte 
Anwendung grundlegender Erfolgsgesetze ver langt.

Was mich in den zahlreichen Gesprächen mit Winfried 
Noé besonders überzeugt hat, ist, dass er immer wieder 
be tont: „Der seriöse Astrologe kann nicht in die Zukunft 
schauen. Er kann nur aufzeigen, wie die Chancen aufgrund 
der individuellen Ausprägung eines Menschen stehen, nicht 
aber konkrete Aussagen darüber treffen, wie er sich letztlich 
entscheiden wird.“ Diese Haltung ist in seiner tie fen Ethik 
begründet, mit der er seine Erkenntnisse aus der jeweiligen 
astrologischen Konstellation an Ratsuchende Menschen ver-
antwortungsbewusst weitergibt.
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Verblüffend ist, bei aller Bescheidenheit seines Anspruchs, 
in wie vielen Fällen Winfried Noé mit ganz allgemein gehal-
te nen Prognosen Ereignisse in den Bereich des Möglichen 
ge rückt hat, die dann tatsächlich eingetreten sind.

Eine seiner spektakulärsten Prognosen, die dann auch 
von vielen Medien weltweit aufgegriffen wurde, stand in 
Zusammenhang mit dem tragischen Tod von Lady Diana.
In einer Deutung ihres Horoskops hatte er nach ihrer 
Scheidung von Prinz Charles geschrieben, dass sie nun 
vor der Entscheidung stünde, Heilige zu werden oder sich 
in zahlreiche Liebesabenteuer zu stürzen. Letzteres kön-
ne auch, da sie ständig auf der Flucht sei, in letzter Kon-
sequenz mit einem tödlichen Verkehrsunfall enden. Viele 
sahen darin fälschlicherweise eine Bestätigung dafür, dass 

„ein erfahrener Astrologe eben doch Ereignisse vorhersa-
gen könne“. 

Dabei wurde völlig übersehen, dass Winfried Noé an-
hand von Lady Dianas Horoskop viel tiefer greifende Aus-
sagen über ihre Persönlichkeitsstruktur gemacht hatte, als 
dies die Medien und auch ein großer Teil der Öffentlichkeit 
überhaupt wahrnehmen wollten. So schrieb er: 

„Neptun steht im Horoskop von Lady Di im 10. 
Haus. In der Astrologie ist dieser Planet das Symbol für 
Grenzüberschrei tendes, für Transzendenz, für Ich-Auflö-
sung, Spiritualität und Traum, aber auch für Nebel, Lü-
ge, Täuschung und nicht zuletzt für (Ich-)Schwäche. Das 
10. Haus sagt etwas aus über Karriere, Leistung, Status 
in der Öffentlichkeit, in der Welt „da draußen“. Dem dif-
fusen Bild dieses Planeten ent sprechend wissen wir bei 
Menschen mit dieser Planetenstel lung nie so ganz genau, 
woran wir sind.

Weiter schrieb Winfried Noé: „Menschen mit Neptun 
im 10. Haus polarisieren enorm stark, weil es unmöglich 
zu sein scheint, die Gefühle und Motive der neptunischen 
Persön lichkeit ganz auszuloten. So besitzt auch Lady Di 
die einzig artige Fähigkeit, die Menschen in zwei Lager zu 
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spalten. Die einen sprechen mit Liebe und Verehrung, die 
anderen mit Ablehnung darauf an.“

Was ihre zwischenmenschlichen Beziehungen anbelangt, 
so fügte Winfried Noé seiner astrologischen Interpretation 
ganz deutlich hinzu:

„Ihr Horoskop spricht auch in diesem Zusammenhang 
eine deutliche Sprache. Die beiden weiblichen Planeten, 
Mond und Venus im Spannungsaspekt zu Uranus sind Hin-
weise auf Schwierigkeiten mit engen Bindungen zu ande-
ren Men schen.

Emotional ist Lady Di immer auf der Flucht, wenn der 
Kontakt zu einem Mann zu eng wird (Mond im Wasser-
mann, in Opposition zu Uranus), was sie in eine merkwür-
dige Schizophrenie zwischen dem Gebot nach absoluter 
Freiheit und dem inneren Bedürfnis nach Bindung und Ge-
borgenheit führt.“

Und Winfried Noé führte weiter aus:
„Die Mars-Pluto-Konjunktion im 8. Haus weist Diana als 

Machtmenschen aus. Dieser Aspekt verleiht ihr die Fähig-
keit zu führen, zu manipulieren. Das in diesem Aspekt lie-
gende unerschöpfliche Kraftpotenzial kann sich aber nur 
dann wirklich entfalten, wenn es der betreffenden Person 
gelingt, sich auf eigene Beine zu stellen, sich nicht emotio-
nal oder materiell abhängig zu machen von anderen. Das 
wiederum kann ihr nur gelingen, wenn sie ihrer schicksals-
mäßigen Be stimmung, Kämpferin (Mars/Pluto) für die Ar-
men und Schwachen (Neptun in 10) gerecht wird. In der 
Abhängigkeit von anderen führt diese Konstella tion zu 
Selbstzerstörung durch Schicksalsschläge, durch höhere 
Gewalt.“

Winfried Noés Beschäftigung mit dem Horoskop von 
Lady Diana nach ihrem Tod nahm die Rolle, die sie in zahl-
reichen Dokus, Biografien und Verfilmungen spielen wür-
de, vor weg: „Ihr strahlendes Lächeln verwandelt sie zur 
Lichtge stalt, die man wie eine Heilige verehrt. Unbewusst 
ist es ihr, wie Marilyn Monroe (auch Neptun in Haus 
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10), gelun gen, eine der großen archetypischen Rollen der 
Mensch heitsgeschichte des 20.  Jahrhunderts zu besetzen.

Diana beflügelte die Fantasien eines Millionenpubli-
kums. Ihr Liebestod machte aus ihrem Leben einen herr-
lichen, ro mantisch-dramatischen Traum, aufgestiegen aus 
schweren Verletzungen in der Kindheit, ein Traum, der 
sich nie wirk lich inkarnieren konnte und deshalb im Leben 
zum Scheitern verurteilt war, als Legende aber ewig wei-
terbestehen wird.

Was können wir aus diesem Mythos lernen?
Wir können erkennen, dass wir Erlösung nicht von au-

ßen, durch eine andere Person, sondern nur durch uns 
selbst, durch unser bewusstes Handeln erfahren können, 
da uns von außen doch nur das begegnet, was in uns ver-
anlagt ist.“

Warum zitiere ich so ausführlich aus der Deutung eines 
Ho roskops von Winfried Noé, die in der psychologisch de-
taillierten Beschreibung einer Persönlichkeit, die wir alle zu 
kennen glauben, noch viel umfangreicher ist?

In der Aussage von Winfried Noé steht unübersehbar die 
Botschaft, dass wir „Erlösung nicht von außen durch eine
andere Person, sondern nur durch uns selbst, durch be-
wusstes Handeln erfahren können“.

Diese Botschaft einer psychologisch fundierten Astrolo-
gie stimmt voll und ganz mit meiner Auffassung von Mo-
tivation überein. Sie ist weit entfernt von dem großen Be-
dürfnis und der unstillbaren Hoffnung vieler Menschen, 
dass sich ihr Le ben mithilfe überirdischer Kräfte und Fü-
gungen, wie von Zauberhand, in wunsch traumartige Bah-
nen lenken ließe. Dabei lautet die Botschaft der Astrologie 
wie auch der Motivation ganz eindeutig: „Werde du selbst 
zum Herrn und Gestalter deines Schick sals!“

Auch ich werde im Anschluss an meine Vorträge, Semi-
nare und Coachings häufig nach „Rezepten“ gefragt, mit 
denen sich ein Leben, das nicht den Wünschen, Träumen 
und Hoff nungen entspricht, von einem Tag auf den ande-
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ren in „Fast-Food-Manier“ in eine Hochglanz-Erfolgsbio-
grafie verändern lässt.

Wer derartigen Erwartungen leichtfertig entspricht, 
macht sich unglaubwürdig. Erfolg versprechende Verän-
derungen erfordern Zeit. Sie setzen Entschlusskraft voraus. 
Dazu die Bereitschaft zur Überwindung von Rückschlägen, 
Disziplin, Ausdauer, Intuition und vor allem die Festlegung 
auf ein Ziel, das zu unserer ganz individuellen Persönlich-
keit passt.

Vielen Menschen erscheint die Möglichkeit, ihrem Leben 
eine positive Wendung zu geben als eine reine Utopie. Wer 
das Leben der anderen, meines zum Beispiel, nur als eine 
glückliche Fügung oder als ein Geschenk der Glücksfee be-
trachtet, denkt im Grunde genauso wie jemand, der von 
Winfried Noé die Vorhersage der richtigen Lottozahlen er-
wartet. Beson ders nach Motivationsvorträgen vor großem 
Publikum werde ich immer wieder gefragt: „Wie kann ein 
Mensch, der heute arbeitslos, womöglich gar langzeitarbeits-
los ist, die Motiva tion und die Kraft finden, sich aufzurap-
peln und neuen Schwung zu bekommen?“

Wenn ich dann antworte: „Diese Kraft müssen Sie vor 
allem in sich selbst entzünden!“ spüre ich, wie die Men-
schen auf Dis tanz gehen und denken: „Der hat leicht reden! 
Von meiner Situation hat der keine Ahnung!“ Tatsache ist, 
dass auch ich in einer sehr schwierigen Phase meines Lebens 
als junger Mann über einen langen Zeitraum arbeitslos war. 
Und nicht nur das, ich war von drückenden Sorgen über 
meine existenzbedrohende Lebenssituation verfolgt, weil 
mich ein Chef, für den ich alles gegeben hatte, von einem 
Tag auf den anderen hatte fallen lassen.

Der Grund dafür war, dass ich ihm meine Meinung über 
seine permanente Unehrlichkeit offen ins Gesicht gesagt 
hatte. Das konnte er nicht auf sich sitzen lassen. Er schwor 
Rache, sehr gründlich und von langer Hand vorbereitet. 
Und so stand ich eines Tages wirklich vor dem Nichts. Aus. 
Ende. Ich sah meine Zukunft nur noch in düstersten Farben. 
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Ich verstand einfach die Welt nicht mehr! Hatte ich mich 
doch mit zähem Fleiß, mit Begeiste rung und Entschlossen-
heit aus einfachsten Verhältnissen hochgearbeitet.

Als ich ganz unten war, stellte ich mir die Frage: „Wo-
für hat dir dein Chef eigentlich so viel Geld bezahlt?“ Die 
Antwort war klar: „Weil du ein begeisterter Verkäufer bist!“  
Auf diese Fähigkeit habe ich mich dann voll und ganz und 
mit größter Begeisterung konzentriert! Ja, Niederlagen sind 
Wegweiser in die Zukunft. Das darf man nicht übersehen! 
Rückblickend muss ich feststellen: Hätte ich mich in die-
ser überaus schwierigen Phase meines Lebens einem erfah-
renen Astrologen anvertrauen und ihn um Rat fragen kön-
nen, hätte ich viele Stunden großer Verzweiflung sehr viel 
leichter ertragen können. So musste ich mich völlig alleine 
durchkämpfen.

Bereits zu der Zeit, als ich noch allein mit meiner Frau 
Irène und einem Partner in München in einer Dreizim-
merwohnung saß und wir die Pakete auf dem Küchentisch 
packten und die Ablage für die Buchhaltung auf einem Brett 
über der Ba dewanne stand, hatte ich das klare Ziel: „Aus 
diesem Mini-Betrieb werde ich einmal ein weltweit agie-
rendes Unter nehmen aufbauen!“ Dieses Lebensziel habe ich 
damals niemandem verraten, nicht einmal meiner Frau. Die 
Gefahr, dass ich für einen Fantasten gehalten worden wäre, 
war einfach zu groß. Dieses Lebensziel musste ich Tag für 
Tag über viele Jahre hinweg umsetzen, um auch andere da-
von überzeugen zu können.

Mit dem Beispiel meines Lebens möchte ich Ihnen einen 
sehr ernsthaften Rat mit auf den Weg zu einem erfolgrei-
chen Leben geben. Er ist sowohl für Ihre Erwartungen an 
die Astrologie wie an die Motivation von entscheidender Be-
deutung: Entwerfen Sie für sich selbst ein klares Bild von 
Ihrer Persönlichkeit. Entwickeln Sie ein klares Ziel, das 
ganz auf Sie und Ihre individuellen Fähigkeiten, Wünsche 
und Erwartungen zugeschnitten ist. Schon nach kurzer Zeit 
werden Sie erfreut feststellen können: „Ja, tatsächlich, eine 
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positive Wendung stellt sich ein – plötzlich reiht sich ein Er-
folg an den anderen!“ Gerade auch nach der Überwindung 
von Rückschlägen und Niederlagen. Deshalb sollten Sie im-
mer daran denken: „In jeder Niederlage verbirgt sich der 
Keim für einen großen Erfolg, wenn wir sie mit der Kraft 
der Motivation überwinden!“

Sie dürfen mir glauben, weil ich es genauso erfahren ha-
be: „Wir sind umgeben von unzähligen Möglichkeiten und 
Chancen!“ Aber sie bieten sich nur dem, der seinen geisti-
gen Radar schirm auf persönliche Verantwortung und auf 
Erfolg gerichtet hat. Das ist ein universelles Gesetz!

Dasselbe Gesetz gilt auch für die Astrologie! Astrolo-
gie und Motivation bieten ganz ähnliche Wege zum Erfolg, 
wenn man ihre Gesetze richtig anwendet. In jeder Persön-
lichkeit sind Stärken und Schwächen verei nigt, so wie je-
des Tierkreiszei chen und daher auch jedes Horoskop, das 
auf die Geburts mi nute genau für einen Menschen erstellt 
wird, immer gute und weniger gute Phasen im Leben, Stär-
ken und Schwä chen, Chancen und Gefahren aufzeigt. In 
dieser Polarität spielt sich unser Leben ab.

Die Frage an jeden, der Hilfe für die erfolgreiche Ge-
staltung seines Lebens sucht, ist, mit welcher Denkweise 
er selbst die typischen Stärken seines Tierkreiszeichens und 
seiner astrologischen Konstella tion unterstützt und die für 
ihn vielleicht typischen Schwächen über windet. Dabei zeigt 
sich vor allem eines: „Stärken und Schwächen bedingen 
sich gegenseitig wie ein Spie gelbild!“

Die typischen Stärken und Schwächen eines Tierkreiszei-
chens befinden sich auf ein und derselben Skala. So kann 
etwa die Harmoniebedürftig keit der Waage in eine jeden 
Erfolg verhindernde Nach giebigkeit ausarten. Die positive 
Zielgerichtetheit des Stiers hat als ihren negativen Gegen-
pol unnachgiebige Starrköpfig keit. Ähnliches gilt für alle 
Tier kreiszeichen, wie Winfried Noé noch weiter ausführen 
wird. Wie kann etwa der Krebs, der so gerne zwei Schritte 
nach vorne geht und einen zurück, diese Schwäche überwin-
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den, wenn eine unumgängliche Entscheidung ansteht. So-
bald wir dieses Gesetz in unserer, mit der Astrologie erklär-
baren Persönlichkeitsstruktur erkennen, können wir uns 
voll und ganz unserer positiven Seite zuwenden.

Entdecken Sie deshalb mit den Erkenntnismöglichkeiten 
der Astrolo gie ganz neue Schichten Ihrer Persönlichkeit. 
Neh men Sie sich als das wahr, was wir Menschen nach 
einem göttlichen Willen alle in uns tragen: die Fähigkeit 
ein glückli ches und erfülltes Leben zu führen. Sobald Sie 
sich dafür entscheiden, die Realität, in der Sie heute leben, 
positiv zu deuten, wer den Sie erstaunt feststellen, wie viele 
Chancen für ein erfolg reiches, glückliches und erfülltes Le-
ben in Ihren Sternen stehen. Wenn Sie dieses universelle Ge-
setz verste hen und auf Ihr Leben anwenden, können Sie al-
les, was Sie sich in Ihrem Innersten wünschen, erschaf fen. 
Werfen Sie einen Stein in den See Ihres Lebens und erfahren 
Sie, wie sich die Wellen Ihres Erfolges in alle Rich tungen 
ausbreiten!

Seien Sie sich auf Ihrer Suche nach Erfolg der Tatsache 
be wusst, dass Erfolg viele Komponenten hat. Materieller 
Wohl stand ist nur eine davon. Erfolg ist letztlich der Weg 
zu sich selbst, und somit kein Ziel, das man einmal erreicht 
und sich dann darauf ausruhen kann. Zum Erfolg gehö-
ren Gesund heit, Energie, Entschlusskraft, Lebensfreude, er-
füllende Be zie hungen, Liebe, die Freiheit seiner kreativen 
Kraft Aus druck zu verleihen, emotionale Stabilität und als 
höchstes Gut, das wir Menschen erreichen können – See-
lenfrieden.

Diesen wahren Lebenserfolg können Sie erreichen, wenn 
Sie die in Ihnen angelegten, einzigartigen Anlagen mit be-
geis terter Motivation umsetzen. Die dafür notwendige 
Kraft wünsche ich Ihnen von Herzen, denn echter Erfolg ist 
die Erfahrung des Wunderbaren!
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MEIN WEG ZUR ASTROLOGIE

Winfried Noé im Gespräch
mit Erich Lejeune

Erich Lejeune: Wer einem Astrologen begegnet, dem liegen 
fast automatisch ganz viele Fragen auf der Zunge, die das 
eigene Ich und die Ausdeutung des eigenen Horoskops be-
treffen. Selbst Menschen, die vorgeben, dass sie ihr Leben 
sehr rational betrachten und Astrologie „grundsätzlich als 
unwissenschaftlich und unbeweisbar“ ablehnen, können 
sich dieser Magie nicht entziehen. 

Eine der Fragen, deren Beantwortung auch Sie, liebe 
Leserinnen und Leser, brennend interessieren dürfte, war: 

„Wie wird man zum erfolgreichsten und meist gefragten As-
trologen im deutschsprachigen Gebiet?“

Meine Krankheit –
der lange Weg zu mir selbst

Erich Lejeune: Herr Noé, was führte Sie zu einer so inten-
siven Beschäftigung mit der Astrologie, dass Sie diesem Le-
bensthema seit über einem Vierteljahrhundert Ihr ganzes 
Denken und Handeln widmen?

Winfried Noé: Dazu gibt es eine ganz lange Geschichte, 
die seit meiner Kindheit mein ganzes Leben durchzieht, und 
eine ganz kurze. Die ist mit einem Satz gesagt: Mir fehlt ein 
Enzym in der Leber. Das ist eine äußerst seltene Stoffwech-
selkrankheit, die ich von meiner Mutter geerbt habe. 
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Durch diese Krankheit war ich als 13-jähriger fast so breit 
wie hoch. Das kann man sich, wenn man mich heute sieht, 
gar nicht mehr vorstellen. Als Kind wurde ich für dieses Aus-
sehen fürchterlich gehänselt. Einmal sollte gegen Ende des 
Schuljahrs ein Klassenfoto gemacht werden. Da sagte einer 
meiner Mitschüler: „Dafür brauchen wir aber einen Hub-
schrauber, weil der Fotograf sonst den Noé nicht auf die 
Platte bekommt!“ Da bekam ich eine solche Wut, dass ich 
ihn richtiggehend verprügelte. Vom Tag dieser schlimmen 
Demütigung an hatte ich nur noch eines im Sinn: Ich wollte 
schlank werden! So schlank wie mein Vater! Mein Vater hat-
te immer eine tolle Figur. Er war sehr sportlich, ging jeden 
Morgen Joggen, schwamm viel, betrieb insgesamt viel Sport – 
und so wollte ich auch sein: sportlich und schlank. Nach die-
sem Schlüsselerlebnis mit dem Hubschrauber nahm ich mit 
einer geradezu verbissenen Disziplin innerhalb eines Jahres 
über 18 Kilo ab, während ich 11 cm wuchs. 

So bin ich wie ein Besessener stundenlang gejoggt und 
habe dann, wie ich es bei Karl May im Old Shatterhand ge-
lesen hatte, wenn der weit laufen musste, ein Bein geschont. 
Erst viel später fiel mir auf, dass ich immer mein linkes Bein 
geschont habe. 

EL: Damals hatten Sie aber noch nicht diese Gehbehin-
derung wie heute?

WN: Nein, überhaupt nicht. Niemand außer mir ahnte 
etwas davon. Ich konnte ganz normal laufen. Bereits als 
Schüler hatte ich angefangen mit größter Hingabe und Be-
geisterung zu tanzen. Später habe ich sogar Turniere ge-
tanzt – mit einer seinerzeit bekannten Tänzerin, die später 
mit einem anderen Europameisterin und Weltmeisterin im 
Standardtanz wurde. Wir beide waren richtig gut. Damals 
verbrachte ich zusammen mit meinen Eltern den Sommer 
am Wörther See. Da gab es auch große Tanzveranstaltun-
gen. Wenn ich mit meiner Partnerin tanzte, verschwanden 
die anderen Paare von der Tanzfläche, weil sie nur uns vol-
ler Begeisterung zuschauen wollten.  


